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FunktionskontrollenFunktionskontrollenFunktionskontrollenFunktionskontrollen

M V A 19 Ab 1M V A 19 Ab 1 Wi d fb i d Abä dWi d fb i d Abä d•• MepV, Art. 19, Absatz 1 MepV, Art. 19, Absatz 1 Wiederaufbereitung und AbänderungWiederaufbereitung und Abänderung
–– Wer als Fachperson ein Medizinprodukt mehrfach verwendet, sorgt vor Wer als Fachperson ein Medizinprodukt mehrfach verwendet, sorgt vor 

jeder erneuten Anwendung für die jeder erneuten Anwendung für die Prüfung der FunktionsfähigkeitPrüfung der Funktionsfähigkeit und und j gj g g gg g
die korrekte Aufbereitung. Die Anweisungen der Person, die das Produkt die korrekte Aufbereitung. Die Anweisungen der Person, die das Produkt 
erstmals in Verkehr gebracht hat, sind zu berücksichtigen.erstmals in Verkehr gebracht hat, sind zu berücksichtigen.

•• Gute Praxis, Kapitel 9.3 Gute Praxis, Kapitel 9.3 
–– Nach der Reinigung ist die Sauberkeit der Medizinprodukte sowie der Nach der Reinigung ist die Sauberkeit der Medizinprodukte sowie der 

i d I i ll üf Ei d I i ll üf Ewieder zusammengesetzten Instrumente visuell zu prüfen. Es muss wieder zusammengesetzten Instrumente visuell zu prüfen. Es muss 
sichergestellt werden, dass keine Beschädigungen oder sichergestellt werden, dass keine Beschädigungen oder 
Abnützungsschäden an den Medizinprodukten vorhanden sind, die die Abnützungsschäden an den Medizinprodukten vorhanden sind, die die 
Sicherheit die Integrität oder deren ordnungsgemässes FunktionierenSicherheit die Integrität oder deren ordnungsgemässes FunktionierenSicherheit, die Integrität oder deren ordnungsgemässes Funktionieren Sicherheit, die Integrität oder deren ordnungsgemässes Funktionieren 
beeinträchtigen könnten.beeinträchtigen könnten.



RückblickRückblickRückblickRückblick

•• FortbildungsveranstalFortbildungsveranstal--
tung in der Deutschtung in der Deutsch--
schweiz  8.2.2007schweiz  8.2.2007
–– Sehr interessantSehr interessant

•• Veranstaltung in der Veranstaltung in der 
Westschweiz 23.9.2008Westschweiz 23.9.2008
–– Neue GeräteNeue Geräte

•• Diese werden bestelltDiese werden bestelltDiese werden bestellt Diese werden bestellt 
und ausprobiertund ausprobiert



Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?

•• Kontrolle 1Kontrolle 1
Die gesamte Stablinse Die gesamte Stablinse gg
zwischen den Fingern zwischen den Fingern 
durchziehen, um durchziehen, um 
Unregelmässigkeiten zu Unregelmässigkeiten zu 
erfühlen.erfühlen.

Der Stab muss perfektDer Stab muss perfektDer Stab muss perfekt Der Stab muss perfekt 
glatt sein.glatt sein.



Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?

•• Kontrolle 2Kontrolle 2
Okular vor das Auge Okular vor das Auge gg
halten und durch die halten und durch die 
Optik in Richtung einer Optik in Richtung einer p gp g
Lichtquelle (Decke) Lichtquelle (Decke) 
schauen. schauen. 

Das Bild muss scharfDas Bild muss scharfDas Bild muss scharf Das Bild muss scharf 
sein.sein.



Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?Nützliche Kontrollen?

K ll 3K ll 3•• Kontrolle 3Kontrolle 3
Den Anschluss zwischen Den Anschluss zwischen 
O ik d K l li h k b lO ik d K l li h k b lOptik und Kaltlichtkabel Optik und Kaltlichtkabel 
anschauen und dabei die anschauen und dabei die 
Optik auf eineOptik auf eineOptik auf eine Optik auf eine 
Lichtquelle ausrichten.Lichtquelle ausrichten.

Mö li h iMö li h iMöglichst wenige Möglichst wenige 
schwarze Punkte. schwarze Punkte. 



Neue nützliche Kontrollen?Neue nützliche Kontrollen?Neue nützliche Kontrollen?Neue nützliche Kontrollen?

•• Kontrolle des Linsensystems bei starren OptikenKontrolle des Linsensystems bei starren OptikenKontrolle des Linsensystems bei starren Optiken Kontrolle des Linsensystems bei starren Optiken 
mit Prüflupemit Prüflupe

•• Kontrolle der Lichtleistung mit einem LUXKontrolle der Lichtleistung mit einem LUX--MeterMeter



Schadensursachen bei starren OptikenSchadensursachen bei starren OptikenSchadensursachen bei starren OptikenSchadensursachen bei starren Optiken

•• LinsenbruchLinsenbruch unsachgemässe Anwendung (verbiegen) unsachgemässe Anwendung (verbiegen) 
Kontrolle mit Prüflupe , Kontrolle mit Prüflupe , 
visuelle Kontrollevisuelle Kontrolle

U di hU di h h ä A dh ä A d•• Undichte Undichte unsachgemässe Anwendung unsachgemässe Anwendung 
Optiken Optiken (Shaver, HF Strom)(Shaver, HF Strom)

i ll K lli ll K llvisuelle Kontrollevisuelle Kontrolle

•• LichtproblemLichtproblem Falsche Aufbereitung und AnwendungFalsche Aufbereitung und Anwendungpp g gg g
Kontrolle mit Luxmeter , Kontrolle mit Luxmeter , 
visuelle Kontrollevisuelle Kontrolle



Starre Optik mit LinsensystemStarre Optik mit LinsensystemStarre Optik mit LinsensystemStarre Optik mit Linsensystem

Stablinsensystem- Stablinsensystem



Schadensursache LinsenbruchSchadensursache LinsenbruchSchadensursache LinsenbruchSchadensursache Linsenbruch

Biegen DRUCK Glassplitter
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PrüflupePrüflupePrüflupePrüflupe



K ntr ll mit d r Prüfl pK ntr ll mit d r Prüfl pKontrolle mit der PrüflupeKontrolle mit der Prüflupe
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S h d bildS h d bildSchadensbildSchadensbild
Li b h S liLi b h S liLinsenbruch, SplitterLinsenbruch, Splitter

Unscharfes, bis schwarzes BildUnscharfes, bis schwarzes Bild
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SchadensbildSchadensbild
Schmutzpartikel verursacht durch Schwingungen



Vorteile einer Kontrolle mit der PrüflupeVorteile einer Kontrolle mit der PrüflupeVorteile einer Kontrolle mit der PrüflupeVorteile einer Kontrolle mit der Prüflupe

•• Schnelle KontrolleSchnelle Kontrolle
•• Beurteilen von Defekten die ohne Lupe nurBeurteilen von Defekten die ohne Lupe nur•• Beurteilen von Defekten,  die  ohne Lupe nur Beurteilen von Defekten,  die  ohne Lupe nur 

schwer zu  erkennen sindschwer zu  erkennen sind
S h d hi d d h iS h d hi d d h i•• Schadensverhinderung durch geeignete Schadensverhinderung durch geeignete 
MassnahmenMassnahmen
–– z. B. bessere Optikhalterungen bei  der Reinigung in  z. B. bessere Optikhalterungen bei  der Reinigung in  

der Maschineder Maschine
–– Handling durch PersonalHandling durch Personal

•• Gute optische  Bilder  bei der OperationGute optische  Bilder  bei der Operation
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In der Praxis!In der Praxis!In der Praxis!In der Praxis!

•• ArbeitsanweisungenArbeitsanweisungen
•• Ausbildung desAusbildung des•• Ausbildung des Ausbildung des 

PersonalsPersonals



LUXLUX--MeterMeterLUXLUX MeterMeter

Kontrolle von Optiken und LichtkabelKontrolle von Optiken und LichtkabelKont olle von Optiken und LichtkabelKont olle von Optiken und Lichtkabel
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FiberglasFiberglas LichtkabelLichtkabelFiberglasFiberglas--LichtkabelLichtkabel

•• FiberglasFiberglas--Lichtkabel enthalten ein Bündel mit einer Lichtkabel enthalten ein Bündel mit einer 
Vielzahl von einzelnen Glasfasern. Diese sind Vielzahl von einzelnen Glasfasern. Diese sind 
bruchempfindlich und müssen mit Sorgfalt behandelt bruchempfindlich und müssen mit Sorgfalt behandelt 
werden.werden.

•• Der LichtDer Licht--Verlust beträgt  etwa 10% pro Meter, die Verlust beträgt  etwa 10% pro Meter, die 
Einstrahlungsverluste liegen bei etwa 40%. (2x 20%) Einstrahlungsverluste liegen bei etwa 40%. (2x 20%) 
Am Ende eines 2m langen FiberglasAm Ende eines 2m langen Fiberglas--Lichtkabels steht Lichtkabels steht 
demnach noch 1/3 des auf den Lichtleiter demnach noch 1/3 des auf den Lichtleiter 

f ff d Li h V füf ff d Li h V füauftreffenden Lichts zur Verfügung.auftreffenden Lichts zur Verfügung.
•• Je länger ein FiberglasJe länger ein Fiberglas--Lichtkabel ist umso schlechter ist Lichtkabel ist umso schlechter ist 

di Li h l idi Li h l i
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die Lichtleistung.die Lichtleistung.



LUX = Einheit der LichtstärkeLUX = Einheit der Lichtstärke
Lux (lx) ist die Maßeinheit für die Beleuchtungsstärke, d.h. die auf  
i Kö f ff d Li h i Di B l h ä k f

LUX  Einheit der LichtstärkeLUX  Einheit der Lichtstärke

einen Körper auftreffende Lichtenergie. Die Beleuchtungsstärke auf  
einer Fläche ist dann 1 Lux (lx), wenn ein Lichtstrom von 
1 Lumen (lm) senkrecht auf eine Fläche von 1m2 fällt1 Lumen (lm) senkrecht auf  eine Fläche von 1m fällt

Beispiele typischer BeleuchtungsstärkenBeispiele typischer Beleuchtungsstärken

Heller SonnentagHeller Sonnentag 100.000 lx100.000 lx

Bedeckter SommertagBedeckter Sommertag 20.000 lx20.000 lx

Im Schatten im SommerIm Schatten im Sommer 10.000 lx10.000 lx

OperationssaalOperationssaal 10.000 lx10.000 lx

Bedeckter WintertagBedeckter Wintertag 3.500 lx3.500 lx

Beleuchtung TVBeleuchtung TV--StudioStudio 1.000 lx1.000 lx

BüroBüro--/Zimmerbeleuchtung/Zimmerbeleuchtung 800 lx800 lx

FlurbeleuchtungFlurbeleuchtung 100 lx100 lx
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StraßenbeleuchtungStraßenbeleuchtung 10 lx10 lx

Kerze ca. 1 Meter entferntKerze ca. 1 Meter entfernt 1 lx1 lx



Ursache für mangelhafte Lichtleistung

KameraKamera
5%

Lichtquelle
5%

OptikOpt
20%

Lichtkabel
70%
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Alte KontrollmethodeAlte Kontrollmethode
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LUXLUX--MeterMeter

Testaufbau zur Kontrolle von LichtkabelTestaufbau zur Kontrolle von Lichtkabel

Bild neues LUX Meter
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Reinigung der LichtReinigung der Licht--g gg g
und Glasflächen bei und Glasflächen bei 
OptikenOptikenOptikenOptiken
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Reinigung der Lichtflächen Reinigung der Lichtflächen g gg g
bei Kaltlichtkabelnbei Kaltlichtkabeln
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Praktische UmsetzungPraktische UmsetzungPraktische UmsetzungPraktische Umsetzung

•• 1. Versuch1. Versuch

•• Neues Kabel  (Referenz)Neues Kabel  (Referenz) 40 200 lx40 200 lx
•• Getestetes KabelGetestetes Kabel 11 500 lx11 500 lx
•• G Kabel nach ReinigungG Kabel nach Reinigung 22 500 lx22 500 lx•• G. Kabel nach ReinigungG. Kabel nach Reinigung 22 500 lx22 500 lx



Nicht vergessen!Nicht vergessen!Nicht vergessen!Nicht vergessen!

•• LichtquelleLichtquelle



Nicht vergessen!Nicht vergessen!Nicht vergessen!Nicht vergessen!

•• Markenreferenzkabel mit gleichem Durchmesser Markenreferenzkabel mit gleichem Durchmesser 
und gleicher Länge wie zu testende Kabelund gleicher Länge wie zu testende Kabelg gg g
Beispiele: Beispiele: 

Ø 3 5 Lä 180Ø 3 5 Lä 180–– Ø 3,5 mm, Länge 180 mmØ 3,5 mm, Länge 180 mm
–– Ø 3,5 mm, Länge 230 mmØ 3,5 mm, Länge 230 mm
–– Ø 4,8 mm, Länge 250 mmØ 4,8 mm, Länge 250 mm

•• Passende Anschlüsse für KaltlichtquellePassende Anschlüsse für KaltlichtquellePassende Anschlüsse für KaltlichtquellePassende Anschlüsse für Kaltlichtquelle



1 Testtag1 Testtag1. Testtag1. Testtag

b lb l•• Getestetes Kabel: 4,8 mm, Länge 250 mmGetestetes Kabel: 4,8 mm, Länge 250 mm
•• Wert des ReferenzkabelsWert des Referenzkabels 958958
•• Ausgangswert des getesteten KabelsAusgangswert des getesteten Kabels 199199
•• Nach ReinigungNach Reinigung 350350•• Nach ReinigungNach Reinigung 350350
•• Ist das sauber genug?Ist das sauber genug?
•• Nach der 2. ReinigungNach der 2. Reinigung 450450

•• Nach der 3. ReinigungNach der 3. Reinigung 528528

•• Nach der 4 ReinigungNach der 4 Reinigung 535535•• Nach der 4. ReinigungNach der 4. Reinigung 535535



Optimierung der ReinigungOptimierung der ReinigungOptimierung der ReinigungOptimierung der Reinigung

•• SpezialpasteSpezialpaste
•• WattestäbchenWattestäbchen•• WattestäbchenWattestäbchen
•• Kräftig bürsten?Kräftig bürsten?
•• 30 Sekunden30 Sekunden



Ergebnisse?Ergebnisse?Ergebnisse?Ergebnisse?

Nr. Durchm. Länge Ausgangswert % Wert nach 
R i i % OptimierungNr. Durchm. Länge Ausgangswert % Reinigung % Optimierung

1   4.8 250 199 20.77  548 57.20  36.43  
2   4.8 250 208 21.71  859 89.67  67.95  
3   4.8 250 256 26.72  531 55.43  28.71  
4   4.8 250 398 41.54  872 91.02  49.48  
5   4.8 250 482 50.31  872 91.02  40.71  
6   4.8 250 228 23.80  436 45.51  21.71  

30.81  71.64  40.83  



Weitere ErgebnisseWeitere ErgebnisseWeitere ErgebnisseWeitere Ergebnisse

Wert nachNr. Durchm. Länge Ausgangswert % Wert nach
Reinigung % Optimierung

30   3.5 230 65 13.13  171 34.55  21.41  
31   3.5 230 229 46.26  343 69.29  23.03  
32 3 5 230 206 41 62 293 59 19 17 5832   3.5 230 206 41.62  293 59.19  17.58  
33   3.5 230 282 56.97  417 84.24  27.27  
34   4.8 230 132 15.21  339 39.06  23.85  
35   4.8 230 406 46.77  587 67.63  20.85  
36 4 8 230 38 4 38 65 7 49 3 1136   4.8 230 38 4.38  65 7.49  3.11  

Defektes Material



Zeitfaktor?Zeitfaktor?Zeitfaktor?Zeitfaktor?

Ausgangswert   EndwertAusgangswert   Endwert
•• Kabel Nr. 8 getestet 29.4Kabel Nr. 8 getestet 29.4 20.8 %20.8 % 57.2 %57.2 %Kabel Nr. 8 getestet 29.4 Kabel Nr. 8 getestet 29.4 20.8 % 20.8 % 57.2 %57.2 %
•• Kabel Nr. 8 getestet 01.5Kabel Nr. 8 getestet 01.5 21.2 %21.2 % 60.6 %60.6 %
•• Kein Wertverlust für Kabel Nr. 2Kein Wertverlust für Kabel Nr. 2

•• Was kann diesen Wertverlust auslösen?Was kann diesen Wertverlust auslösen?





Fragen?Fragen?Fragen?Fragen?

ll b l h b dll b l h b d•• Müssen alle Kabel systematisch bei jeder Müssen alle Kabel systematisch bei jeder 
Wiederaufbereitung vor der Platzierung im Wiederaufbereitung vor der Platzierung im 
ReinigungsReinigungs-- und Desinfektionsgerät poliert und Desinfektionsgerät poliert 
werden?werden?

•• Welche Elemente bleiben an den Oberflächen Welche Elemente bleiben an den Oberflächen 
haften und bremsen die Weiterleitung des haften und bremsen die Weiterleitung des gg
Lichts?Lichts?
–– Dampf Plastik Öle Textilien etcDampf Plastik Öle Textilien etcDampf, Plastik, Öle, Textilien, etc.Dampf, Plastik, Öle, Textilien, etc.

•• Müssen auch alle Optiken poliert werden?Müssen auch alle Optiken poliert werden?



Vorteile einer Kontrolle derVorteile einer Kontrolle der KaltlichtkabelKaltlichtkabelVorteile einer Kontrolle derVorteile einer Kontrolle der KaltlichtkabelKaltlichtkabel
mit einem LUXmit einem LUX--MeterMeter

•• Genaue KontrolleGenaue Kontrolle
•• Ergebnis der Reinigung messbarErgebnis der Reinigung messbar
•• Gute optische  Bilder  bei der Operation Gute optische  Bilder  bei der Operation p pp p
•• Ursache der mangelhaften Bildqualität erkennenUrsache der mangelhaften Bildqualität erkennen
•• Kein Ausprobieren“Kein Ausprobieren“Kein „AusprobierenKein „Ausprobieren
•• Hoher QualitätsstandardHoher Qualitätsstandard
•• V l i h it i K b l i tV l i h it i K b l i t•• Vergleichsmessung mit einem neuen Kabel ist Vergleichsmessung mit einem neuen Kabel ist 

unerlässlichunerlässlich
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Vorteile einer Kontrolle der Vorteile einer Kontrolle der OptikenOptiken
mit einem LUXmit einem LUX--MeterMeter

llll•• Genaue Kontrolle Genaue Kontrolle 
•• Gute optische  Bilder  bei Gute optische  Bilder  bei 

der Operation der Operation 
•• Ursache der mangelhaften Ursache der mangelhaften 

Bildqualität erkennenBildqualität erkennen
•• Kein „Ausprobieren“Kein „Ausprobieren“
•• Hoher QualitätsstandardHoher Qualitätsstandard
•• Vergleichsmessung mit Vergleichsmessung mit g gg g

einer neuen Optik ist  einer neuen Optik ist  
unerlässlichunerlässlich
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«Auf gute Arbeit«Auf gute Arbeit
kann man zu Recht stolz sein»kann man zu Recht stolz sein»


